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„An allem Unfug, der passiert, sind nicht etwa nur die schuld, die ihn tun, sondern auch die, die ihn nicht verhindern.“ Erich Kästner




DANKSAGUNG


Dieses Buch habe ich für meine Mitmenschen, für die Menschheit


geschrieben, damit diese endlich aus ihrem kollektiven Wahn* erwacht.


Ich danke allen Menschen, die mir bewusst oder unbewusst geholfen


haben, dieses Buch so zu schreiben, wie es nun vor Ihnen liegt.


Mein besonderen Dank geht an Thomas und Sophie.


Meine Bitte:


Wenn Sie dieses Buch gelesen haben bitte ich Sie, mir Vorschläge, Kritiken,


Anregungen … zuzusenden. Diskutieren Sie in Ihrem Bekannten- und


Verwandtenkreis, mit Freunden oder mit Unbekannten … auf sozialen


Medien.


Wenn Sie etwas durch dieses Buch gelernt haben, so bitte ich Sie, dieses


Buch weiterzuempfehlen.


Teilen Sie Ihr Wissen!


Danke!


In Erinnerung an Thomas Paine und Johann Most.


*Denkstörung → Seite →




„Wenn man neue Dinge lernen will, muss man alte Regeln brechen.“


Unbekannt


*Mit Rationalität (von lateinisch rationalitas „Denkvermögen“, abgeleitet von ratio


„Berechnung“, „Vernunft“, „Verstand“, auch „Verhältnis“, „(logischer) Grund“,


„Rechtfertigungsgrund“, „Begründung“) wird ein vernunftgeleitetes und an Zwecken


ausgerichtetes Denken und Handeln bezeichnet.




„Wissen ist Macht über den Nichtwissenden. Wenn aber ein Unwissender


Wissen erhält, ist er ein Wissender und hat somit Macht über sich selbst.“


Thomas B. Reichert




VORWORT DES AUTORS


Nach meinem ersten Buch „Gottesoffenbarung – Aufklärung Gott und Christentum“ bekam ich einige Leserbriefe, welche sich für das erhellende Buch bedankten. Aber auch einige Kritik musste ich einstecken. Einige Leser schrieben doch tatsächlich, dass ich eine böse Ideologie (das Christentum) mit meiner Buchkunst verniedlichen würde. Ein weiterer Leserbrief-Schreiber meinte, dass ich irgendwelche esoterischen Geheimnisse verraten und demzufolge die Welt entmystifizieren würde. Und wieder ein anderer Leser teilte mir mit, dass Menschen, die sich mit Mythologie nicht auskennen, mein Buch nicht verstehen würden, denn man müsste einfach zu viel nachdenken und dies würden halt die wenigsten Menschen tun. Zuerst ein großes DANKE für das Feedback. Aus Fehlern sollte man lernen, so dachte ich bei mir. Ein leicht verständliches, übersichtliches, offenes und direkt geschriebenes Radikalaufklärungsbuch* sollte die Lösung sein ... Okay, ich nehme die geistige Herausforderung an.


Da ich auch auf Facebook aktiv bin, bekam ich von dort einige Fragen zu den Themen: Symbole, Symbolzahlen, allegorische Figuren, Bibelgeschichten … gestellt, die ich auch in diesem Buch verarbeitet habe.


In diesem Buch möchte ich mich nun weitgehend auf die christliche Mythologie beschränken, also auf die Aufdeckung und rationale Erklärung der christlichen bzw. abrahamitischen Mythen, den Symbolen, Symbolzahlen, allegorischen Figuren, verstecktes Wissen, Textarten und schlussendlich die Erklärung der mehrdeutigen Geschichten. Wenn Sie mehr über Dogmen, Feste, Rituale, sowie Aufbau der Kirche (Sozialkonstrukt) wissen möchten, so empfehle ich Ihnen weiterhin mein Buch „Gottesoffenbarung – Aufklärung Gott und Christentum“.


Doch dann tauchte natürlich auch irgendwann einmal die Frage auf: In welcher Art sollte ich mein neues Buch schreiben? Nach heftigem Nachdenken gebar mein Geist den 12-jährigen, neugierigen und zweifelnden Thomas sowie die 40-jährige allwissende Sophie aus meinen Gedanken – eine Kopfgeburt! Thomas stellte sich als einen vollkommen aufrichtigen Zweifler vor, der direkt seine Fragen stellt, wobei er keinerlei rote Linien kennt. Thomas spricht aus, was die meisten Menschen sich nicht zu fragen trauen. Als Dialogpartner steht ihm die weise Sophie bereit und auch diese nimmt kein Blatt vor dem Mund und erklärt alles offen und direkt in leichter Sprache.


Mein Anliegen war und ist es, über den Elefanten im Raum zu sprechen, also über die großen Tabus und Probleme der Menschheit, welche aus Angst nicht angesprochen und einfach ignoriert werden. Aber die Welt besteht nun einmal nicht nur aus Sonnenschein und Regenbogen – sie ist oft ein gemeiner und hässlicher Ort, doch das verdrängen wir allzu gerne. Also fing ich an, über das größte Problem der Menschheit zu schreiben und meine Hand in die Wunde der Menschheit zu legen. Und so habe ich angefangen, die Ideologie (Weltanschauung) des Christentums offenzulegen. Ich wollte eine Anleitung schreiben, wie man die Bibel (incl. Tora und Koran) rational auslegen sollte. Ich wollte das Wissen und die Ideologie für alle Menschen zugänglich machen, ich wollte sie offenlegen!


Während meiner Recherchezeit merkte ich jedoch, dass sich leider viele Menschen mit der Lüge zufrieden geben. Ja, die Lüge sogar noch lieb gewonnen haben. Und die Angst vor Veränderung beherrscht die Welt, die Menschen. Doch Veränderung ist nun einmal ein Teil der Natur. Wenn es keine Veränderung bzw. Weiterentwicklung geben würde, wären Sie immer noch ein Baby, das täglich 18 Stunden schlafen würde, bei dem kleinsten Problem weinen und schreien würde und in die Hose strullert. Ja, Sie könnten diesen Text nicht einmal lesen, geschweige denn diesen Text verstehen. Sie sind aber kein 50 cm großer Hosenscheißer mehr. Die Zeit verging und wir mussten uns der Welt stellen, wir wurden erwachsen und erschufen uns selbst. Wir sind nicht mehr der gleiche Mensch, der wir bei unserer Geburt waren. Warum also sollten wir uns weiterhin wie ein Baby verhalten?


In meinem Vorwort möchte ich nun auch gleichzeitig mein Nachwort unterbringen. Ich hoffe, Sie lernen viel, und fangen Sie bitte an, endlich über die christliche Mythologie nachzudenken und öffentlich zu reden.
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